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Tauchfunde aus der oberen Schicht von «Zürich-Alpenquai»
Tongefäße, zirka 750 v. Chr.

scheinbar unüberwindlichen Schwierigkeiten zu
kämpfen. Das Schlimmste waren die Schmutzwolken,

die sich sofort bei jeder Berührung der
kalkigen Grundsedimente bildeten und
hartnäckig stehen blieben. Aber auch für das genaue
Zeichnen mußte eine Lösung gesucht werden. Als
wir endlich eigene Methoden fanden, die uns
befriedigten, waren wir über die einfache
wirtschaftliche Lösung erstaunt.

An der durch eine geplante Verbreiterung des
Utoquais bedrohten Fundstelle «Kleiner Hafner»

konnten wir dann den Beweis der Leistungsfähigkeit

der Unterwasser-Archäologie erbringen.
Die fünfmonatige Aktion während des Winters

1967/68 stellte harte Anforderungen an die
Ausgrabungsequipe. Erfreulich war aber die reiche
Fülle an Ergebnissen. Wir konnten nicht nur wertvolle

Funde — wie z. B. Gewebe und Geflechtstücke

sowie außergewöhnliche Keramiktypen —
bergen, sondern auch interessante Studien über
nachträgliche Veränderungen von Siedlungsschichten,

wie Pressungen und Rutschungen, anstellen.
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